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Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Bad Homburg v.d.Höhe 
 
 
Antrag gem. § 8 Ziffer 2 GO  

an den Klimaschutz- und Umweltausschuss 

 

Betr.: Katzenkastrationspflicht 

  

Wortlaut:  

 

Der Magistrat wird beauftragt, zur nächstmöglichen Sitzung des Klimaschutz- und 
Umweltausschusses Frau Renate Echterdiek vom Tierschutzverein Bad Homburg sowie Frau Anke 
Kaulfuß, die sich privat in Zusammenarbeit mit dem Tierschutzverein Bad Homburg e.V. sowie mit 
dem Tierheim Hochtaunus e.V. um verwilderte Katzen kümmert, einzuladen, um über die 
Problematik freilaufender, nicht kastrierter Katzen informiert zu werden und über die Notwendigkeit 
einer Katzenkastrationspflicht zu beraten. 

Begründung: 
Am 17.2.2022 wurde ein Antrag zur Kastrationspflicht für freilaufende Katzen dahingehend geändert 
beschlossen, dass „der Magistrat beauftragt wird, gemeinsam mit dem Tierschutzverein Bad 
Homburg zu prüfen, ob freilaufende Katzen in Bad Homburg ein Problem darstellen, und darüber im 
Hauptausschuss als zuständigem Gremium zu berichten.“ 
 
Diese Unterrichtung ist bis heute unterblieben. Eine Recherche in dieser Angelegenheit hat ergeben, 
dass mit dem Tierschutzverein diesbezüglich keine Beratung stattgefunden hat. 
Insbesondere im Hinblick darauf, dass mittlerweile 92 Städte und Gemeinden in Hessen eine 
Kastrations- und Kennzeichnungspflicht für freilaufende Katzen erlassen haben, zuletzt Griesheim im 
August diesen Jahres, ist es erforderlich, vor weiteren Schritten eine objektive Information zu dieser 
Problematik zu erhalten.  
 

 

 

Gez. Alexander Unrath       Gez. Margit Courbeaux 

Fraktionsvorsitzender      Stadtverordnete 


